
donum vitae 
Regionalverband Limburg e. V.
Schwangerenberatungsstelle 
anerkannt nach § 219 StGB

Diezer Straße 38a
65549 Limburg
Telefon  06431 - 40 86 25
Fax  06431 - 40 86 28

info@donumvitae-limburg.de
www.donumvitae-limburg.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  9.00 - 12.00 Uhr
Mo  14.00 - 17.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten

Jugendtelefon 0176 69 459 741 
www.liebeslust-jugendberatung.de
Chat-Zeit    Mo 13.30 – 15.30 Uhr

Außenstelle Bad Camberg
Badehausweg 1
65520 Bad Camberg
Telefon  06431 - 40 86 25

Do vormittags
Termine nach Vereinbarung

Spendenkonto
donum vitae Limburg e. V.
Nassauische Sparkasse, Limburg 
IBAN: DE11 5105 0015 0535 2929 22
BIC: NASSDE55XXX

Jahresbericht 2021
donum vitae 
Regionalverband Limburg e. V.

unsere Leitlinie lautet:  die Beratungs-
pflicht stärkt Frauen und schützt Leben.
Die rund 320 Beraterinnen und Berater  von 
donum vitae werden von mehr als 1.000 
ehrenamtlich Engagierten in 14 Bundeslän-
dern unterstützt.  donum vitae ist ein Verein, 
der  1999 gegründet  wurde und als  gemein-
nützig anerkannt ist. Die Beratungsstelle 
des Regionalverbandes Limburg e.V. befin-
det sich in Limburg, Diezer Straße 38 a und 
hat noch eine Außenstelle in Bad Camberg.

Die in Deutschland geltenden Regelungen 
zu Schwangerschaftskonflikt und Schwan-
gerschaftsabbruch weisen der psychosozia-
len Beratung eine herausgehobene Bedeutung 
zu. Der Gesetzgeber verfolgt ein Schutzkon-
zept, das im Einklang mit den Anforderungen 
des Grundgesetzes auf Hilfe statt Strafe setzt.  
donum vitae  befürwortet die gesetzliche Bera-
tungspflicht als besten Schutz für das unge-
borene Leben und für die schwangere Frau. 
Die Berater*innen von donum vitae stehen 
an der Seite der Frau – unabhängig von ihrer 
Entscheidung im Schwangerschaftskonflikt.
Nach der im September erfolgten Bundes-
tagswahl hat sich die neue Regierung ent-
schieden, die von verschiedenen Parteien 
geforderte Abschaffung der Pflichtberatung 
im Schwangerschaftskonflikt in Teilen zu 
ändern. Eine Änderung fand bereits zu Beginn 
des Jahres 2022 mit der Abschaffung des
 § 219a statt. 

Nach 2020, war 2021 durch die Pandemie, 
ein weiteres Jahr voller Herausforderungen 
für die Arbeit in unserer Beratungsstelle und 
für unser Präsenzangebot an Schulen. Diese 
Angebote konnten wieder unter dem Themen-
bereich „Sexualpädagogik, sexuelle Bildung 
und Prävention“ an Grundschulen, weiterfüh-
renden- und berufsbildenden Schulen im Kreis 
Limburg-Weilburg aufgenommen, die Beratung 

durch unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, fortgeführt und gesteigert werden. 
Besonders angenommen wurde die neue 
Homepage www.liebeslust-jugendberatung.
de, die unter einer gesicherten Chat-Funk-
tion online eine gute Resonanz fand.
Seit Januar 2019 übernahm donum vitae 
die Organisation und Verwaltung des Ver-
hütungsmittelsfonds im Zusammen-
hang mit einer Beratung nach §2 SchKG 
des Landkreises Limburg-Weilburg.

Der im Jahr  2020 gewählte Vorstand ist 
weiterhin im Amt  (Vorsitz Frau Christine von 
Münster, Stellvertreterin Monika Mießen, 
Beisitzerinnen  Barbara Albrecht und Bar-
bara Sylla-Belok, Kassenwartin Sonja Reyers) 
und  hat sich gut zusammen gefunden.  Wäh-
rend der Pandemie fand der Vorstand neue 
Wege des Zusammentreffens in Onlinegesprä-
chen und telefonischen Absprachen,  wenn 
Präsenzsitzungen aufgrund der Coronalage 
nicht möglich waren.  Auch aus diesem Grund 
hat sich der Vorstand 2021  dafür entschie-
den, keine öffentliche Jahreshauptver-
sammlung durchzuführen und die  Mitglie-
der über einen Jahresbericht zu informieren. 

Für das Jahr 2022 hofft der Vorstand auf 
eine Verbesserung der Situation in der Pan-
demie, sodass wir im  Juni  eine Jahreshaupt-
versammlung für unsere Mitglieder planen.  

Der Vorstand sagt herzlichen Dank 
dem Land Hessen, dem Landkreis Lim-
burg-Weilburg und der Stadt Limburg und 
den vielen Spendern, ohne deren Zuwen-
dung  unsere Arbeit nicht möglich wäre.
Nach dieser kräftezehrenden Pande-
miezeit wünscht der Vorstand Ihnen 
allen und Ihren Familien  für die 
Zukunft  Gesundheit und  Zuversicht.
Monika Mießen  
(stellvertretend für den Vorstand)

Liebe Mitglieder, Förderer und Interessierte,



Alter der KlientInnen
Konfliktberatung 2021, Angaben in ProzentAnzahl der Beratungsfälle insgesamt

Insgesamt gab es im Berichtsjahr 453 Bera-
tungsfälle und Veranstaltungen, davon 

101 Konfliktberatungen   und 
274 allgemeine Beratungen,   sowie 
78 Gruppenveranstaltungen 

Anzahl der Beratungsgespräche 
Es waren zusätzlich 117 Folgeberatungen in 
der allgemeinen Schwangerenberatung und 
in der Konfliktberatung, sodass insgesamt 
492 Beratungen nach § 2 und § 5 SchKG 
stattfanden. Insgesamt wurden 350 Frauen 
alleine beraten, 67 Mal kam das Paar gemein-
sam zur Beratungsstelle, bei 22 Beratungen 
kam ein Mann alleine zur Beratung und 53 
Beratene kamen mit sonstigen Personen wie 
Verwandte, Freund*in oder Dolmetscher*in. 

Beratung zu Schwangerschaft, Sexual- 
aufklärung, Verhütung und Familienpla-
nung nach §2 SchKG
In der allgemeinen Schwangerenbera- 
tung informieren wir über wirtschaftli-
che und soziale Hilfen, über gesetzliche 
Regelungen und Leistungen für werdende 
Mütter, Väter und Familien sowie über 
Möglichkeiten der konkreten Unterstüt-
zung in der individuellen Situation wie 
Ausbildung, geringe Einkünfte oder Woh-
nungsprobleme. Zudem ist die Antrag-
stellung aus der Bundesstiftung „Mutter 
und Kind“ und der Landesstiftung „Fami-
lie in Not“ in Rheinland-Pfalz möglich. 

Beratung und Begleitung bei unerfüll- 
tem Kinderwunsch 
Beratung und Begleitung im Zusammen- 
hang mit Pränataler Diagnostik und 
Verlust eines Kindes
Die Schwangerenkonfliktberatung nach  
§218 und §219 ist, wie im Gesetz formu-
liert zielorientiert zum Schutz des unge-
borenen Lebens und zugleich ergebnis-
offen, sodass letztlich die Schwangere 
die Entscheidung trifft
Sexualpädagogische Gruppen- und Fort- 
bildungsangebote
Wir gehen mit unseren Unter-
richtseinheiten in Schulen und in 

außerschulische Einrichtungen. Unsere 
Angebote richten sich an Schüler*innen 
ab etwa der 3. Klasse. Ein weiterer 
Schwerpunkt sind Fortbildungsangebote 
für Fachkräfte
Babysprechstunde 
Seit 2015 bieten wir im Rahmen eines 
durch Spenden geförderten Projektes im 
Bereich der „Frühen Hilfen“ eine Baby 
-Sprechstunde an.
Verhütungsmittelfonds des Kreises  
Limburg-Weilburg
Seit 2019 ist donum vitae mit der Ver-
waltung des Fonds betraut.

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

2021 war,  wie 2020, ein Jahr voller beson-
derer Herausforderungen. Bewährte Bera-
tungskonzepte und Vorgehensweisen 
mussten mit den Einschränkungen durch 
Covid-19 überdacht werden. Dies bedeu-
tete für die Beratungsstelle sich mehr-
fach auf die Veränderungen einzustellen 
und geeignete Regelungen zu finden.

Das Land Hessen hatte 2020 den Weg für 
telefonische und digitale Beratungen frei 

gemacht und wir konnten mit der Sprech-
stundensoftware „Elvi“ datensicher beraten.
Besonders Personen mit Sprachbarriere 
und Frauen und Paaren im Schwanger-
schaftskonflikt ermöglichen wir die per-
sönliche Beratung. Bei digitalen Kon-
fliktberatungen erfolgte die Überprüfung 
der Personaldaten über den Bildschirm. 
Walk-and-Talk-Beratungen (gerne auf 
dem Schafsberg) ergänzten die Bera-
tungsvielfalt des letzten Jahres. 

Gleichzeitig schätzen wir die Vorteile 
der persönlichen Beratung sehr, bei-
spielsweise im Hinblick auf den Bezie-
hungsaufbau zwischen Berater*in 
und Klient*in im Beratungsgespräch. 
Bestimmte Informationen durch Ges-
tik und Mimik gehen am Telefon oder per 
Video doch verloren. Nach unserer Ein-
schätzung sollte dies langfristig, entge-
gen anderen Tendenzen zur Digitalisie-
rung, das Ziel in der Beratung bleiben.

Einschränkungen und Herausforderungen durch Covid-19 im Jahr 2021

Die Arbeit der Beratungsstellen in Zahlen 

Konfliktberatung
Entwicklung 
Im Jahr 2021 nahmen 101 Frauen die 
Konfliktberatung in Anspruch. Die Zahl ist, 

ausgehend vom Vorjahr, 
um 31 % gestiegen.
53,5 % der Beratenen 
waren in Partnerschaft 
oder ehelicher Gemein-
schaft lebend und 46,5 % 
der Beratenen alleinste-
hend bzw. getrennt lebend.
25,7 % der Befragten 
arbeitete in Vollzeit, 
22,8 % gingen einer 
Teilzeitbeschäftigung 
nach, 17,8 % waren nicht 

erwerbstätig, 14,9 % waren arbeitslos. 
Außerdem waren 13,9 % in Schule und 
Ausbildung und 5,0 % gaben Gelegen-
heitsarbeiten oder Jobs/Minijobs an.



,

Alter der Klientinnen 2021 
Allgemeine Beratung

Unter dem Motto „Aufgeklärt?! - Sexu-
alität und alles was dazugehört“ rich-
tete sich das Angebot an Grundschulen, 
weiterführende und berufsbildende 
Schulen im Kreis Limburg-Weilburg. 
Die stärksten Einbrüche hatten wir 2020 
im Bereich der Sexuellen Bildung zu 
verzeichnen. So freuten wir uns sehr, 
dass wir ab Mai 2021 wieder in Präsenz 
Schulbesuche durchführen konnten.
Die Präsenzveranstaltungen haben eine 
eigene Qualität, können jedoch durch 
digitale Angebote der Jugendwebsite 
www.liebeslust-jugendberatung.de und 
der Onlineberatung/Onlinechat ergänzt 

werden. In den Phasen der stärkeren 
Kontaktbeschränkungen standen sie 
als einzige Form zur Verfügung.

Im Januar 2021 fanden Fachtage „früh-
kindliche Sexualität und Kinderschutz“ 
und „Jugendliche und Sexualität” für 
angehenden Erzieher und Erzieherinnen mit 
der Fachschule Sozialwesen der Adolf-
Reichwein-Schule Limburg als Onlinever-
anstaltung statt. Die 2020 entwickelte 
Jugendwebsite www.liebeslust-jugendbe-
ratung.de mit einer Onlineberatung wurde 
2021 weiter ausgebaut. Ergänzt wurde das 
Angebot 2021 durch einen wöchentlichen 
Onlinechat, der auf dem Instagramkanal 
Liebeslust Jugendberatung beworben wurde. 
Die Website bietet Informationen rund um 
die Themen Liebe, Freundschaft, Sexualität 
für Jugendliche und junge Erwachsene, 

aber auch Fachinformationen für 
Eltern und Lehrkräfte zum Thema. 

2020 führten wir 33 Veranstaltungen 
durch und erreichten 395 Personen. 
2021 waren es 78 Veranstaltungen 
mit 992 erreichten jungen Menschen.

Allgemeine Beratung
In der allgemeinen Schwangerenbe-
ratung wurden finanzielle Fragen und 
Hilfen häufig thematisiert. Es wurden 
46 Anträge auf Unterstützung durch die 
Bundesstiftung „Mutter und Kind“ gestellt. 
Darüber hinaus wurde beispielsweise zur 

Antragsstellung von Elterngeld, Kindergeld, 
Kinderzuschlag oder Wohngeld informiert. 
Daneben gaben die Beraterinnen rechtliche 
und praktische Information und Unter-
stützung. Außerdem wurde zu Fragen der 
Familienplanung und Verhütung beraten. 
Der Familienstand verteilte sich wie 

folgt: 73,4 % Verheiratete bzw. in einer 
Partnerschaft Lebende und 25,6 % 
Alleinstehende und in 1,0 % der Fälle 
war der Familienstand nicht bekannt.
Im Berichtsjahr 2021 suchten 274 
(2020: 247) Frauen und Männer wegen 
finanzieller Hilfen, Unterstützung in 
besonderen Lebenslagen und Infor-
mationen zu Verhütungsmethoden  
Rat bei uns. Damit ergibt sich eine 
Steigerung  von 10,9 % zum Vorjahr.

Mit uns in eine

W W W . L I E B E S L U S T -
J U G E N D B E R A T U N G . D E
JUGENDWEBSITE

ONLINEBERATUNG &

SEXUALPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE 

FÜR JUGENDLICHE

donum vitae e.V.
Diezer Str. 38 a
65549 Limburg

Jugendtelefon: 

0176 - 69459741

info@jugend-donumvitae-limburg.de

SEXUALPÄDAGOGIK

Sexualpädagogik, sexuelle Bildung und Prävention



Dank
Herzlichen Dank dem Land 
Hessen, dem Landkreis 
Limburg-Weilburg und der Stadt 
Limburg und vielen Spendern, 
ohne deren Zuwendung unsere 
Arbeit nicht möglich wäre.

In der Zusammenarbeit und Vernet-
zung mit anderen Beratungsstel-
len und Einrichtungen fanden fol-
gende Veranstaltungen statt:
Beratung in Zollhaus/Hahnstät-
ten in Kooperation mit dem Mehr-
generationenhaus Kreml, zeit-
weise geschlossen in 2021
Außenberatungsstelle in Bad Camberg in 

Kooperation mit dem Familienzentrum 
Bad Camberg und Vernetzung mit der Stadt 
Bad Camberg, ab März 2021 geschlossen.

Des Weiteren sind wir mit anderen Bera-
tungsstellen und Einrichtungen beim

Runden Tisch 
Netzwerk Kinderschutz des Landkreises  
Limburg-Weilburg

Runder Tisch Vertrauliche Geburt 
der Frauenkommission des Landkreises  
Limburg-Weilburg
dem Frauenbeirat der Stadt Limburg  
dem Runden Tisch“ Frauen und Asyl“  
vertreten.

donum vitae Limburg hatte sich seit vie-
len Jahren für die Errichtung eines Fonds 
eingesetzt und 2017 wurde der Verhü-
tungsmittelfonds als Pilotprojekt im Land-
kreis Limburg-Weilburg eingerichtet.
Seit Januar 2019 übernahm donum vitae 
die Organisation und Verwaltung des Ver-
hütungsmittelfonds des Landkreises Lim-
burg-Weilburg. Die Kosten für hormonelle 
Verhütungsmittel, sowie die Kupferspi-rale 
und die Portiokappe, werden für Empfän-
gerinnen von SGB II, SGB XII und Leis-
tungen nach AsylbLG übernommen. 
Die Antragsstellung auf die 

Kostenübernahme von Verhütungs-
mitteln erfolgt bei den Schwange-
renberatungsstellen im Zusammen-
hang mit einer Beratung nach §2 SchKG 
im Landkreis (außer der Caritas). 
Im Verhütungsmittelfonds des Landkreises 
Limburg-Weilburg wurden für 2021 zusätz-
lich 2.500€ bereit gestellt für die Auf-
nahme der Sterilisationen in den Fonds. 
Leider wurde das 2021 nicht in Anspruch 
genommen. In beiden Fällen schei-
terte es an dem komplizierten Abstim-
mungsverfahren zwischen Krankenkasse 
und behandelndem Arzt. In einem Fall 

soll die Sterilisation auf 2022 verscho-
ben werden (auch im Zusammenhang mit 
der Belastung des Krankenhauses).

Wir sind sehr dankbar, dass der Kreis 
Limburg-Weilburg mit dem Fonds 
die Mittel bereitstellt. Es ist ein Bei-
trag zur reproduktiven Selbstbe-
stimmung besonders von Frauen. 
48 Anträge wurden im Jahr 2021 gestellt.  

Verhütungsmittelfonds des Kreises Limburg-Weilburg

Babysprechstunde
Unser Angebot „Babysprechstunde“ für Eltern 
mit kleinen Kindern haben wir auch im Jahr 
2021 erfolgreich durchgeführt. Nachdem die 
staatliche Finanzierung 2017 ausgelaufen ist, 
wird das Angebot nun mit Spenden finanziert.
Eine Mitarbeiterin mit qualifizierter Zusatz-
ausbildung im Bereich der frühen Kind-
heit bietet Beratung für Mütter und Väter 
bei typischen Problemen im ersten Lebens-
jahr. Häufig angefragte Themen sind 
z. B. häufiges, von den Eltern belastend 

empfundenes Weinen und Schreien, Ein- 
und Durchschlafschwierigkeiten, Unsicher-
heiten beim Übergang von der flüssigen 
auf feste Nahrung, Fragen der geeigneten 
Kinderbetreuung. Mütter und Väter können 
sich mit allen Fragen im Zusammenleben 

mit ihrem kleinen Kind beraten lassen.
Es gibt keine Patentrezepte, die indivi-
duelle Situation der Familie ist immer der 
Ausgangspunkt und gemeinsam wird mit 
fachlicher Hilfe und verschiedenen Bera-
tungsmethoden ein Lösungsweg 
erarbeitet.
Manchmal reicht schon ein einmali-
ger Beratungstermin für eine posi-
tive Veränderung, in anderen Fällen 
wurden die Eltern über einen länge-
ren Zeitraum beraten und begleitet.

Kooperation/Gremien/Vernetzung 
Verhütungsmittelfonds des Kreises Limburg-Weilburg


